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Grundidee der Studienstunden an der Käthe-Kollwitz-Schule:  
Schülerinnen und Schüler, die in den 5. Jahrgang kommen, werden zu Beginn des 
Schuljahres mit empirisch erprobten Testverfahren in ihren basalen Grundkompetenzen 
(Lesen, Schreiben, mathematisches Grundverständnis) getestet. Die Testergebnisse gehen 
nicht in die Note ein, sondern ermitteln – vergleichbar mit einem Gesundheitscheck -, ob 
alles in Ordnung ist oder ob bei einem Kind bestimmte basale Kompetenzen noch nicht 
genug ausgebildet sind. Wenn dies der Fall ist, dann ist das kein Problem, sondern diese 
Kompetenzen werden dann ohne Bewertungsdruck mit erprobten Verfahren passgenau 
gefördert. Das Ziel ist, dass bei allen Schülerinnen und Schüler zum Ende des 5. Jahrgangs 
alle basalen Kompetenzen so ausgeprägt sind, dass alle erfolgreich an der Schule arbeiten 
und lernen können. 
 
Wer erteilt die Studienstunden?  
Lehrkräfte der Fächer Deutsch und Mathematik fördern in den Studienstunden.  
 
Welche Gruppengröße der zu fördernden Schüler/innen wird angestrebt?  
Die jeweilige Gruppengröße soll möglichst 10 Schüler*innen nicht übersteigen.  
  
Nach welchen Kriterien werden die zu fördernden Schüler/innen ermittelt?  
Die Deutschlehrkräfte des 5. Jahrgangs führen zu Beginn des Schuljahres jeweils einen 
standardisierten Lese- und einen Rechtschreibtest durch, die Mathelehrkräfte einen Test des 
mathematischen Grundverständnisses. Anhand der Testergebnisse werden anschließend 
Empfehlungen für die Studienstunden ausgesprochen.  
 
Wie wird die verbindliche Teilnahme der Schüler/innen an den Studienstunden 
geregelt?  
Die Teilnahme der Schüler/innen an den Studienstunden ist grundsätzlich freiwillig.  Sollte 
sich aber eine Anmeldung für die Studienstunden erfolgt sein, dann ist die Teilnahme 
verbindlich.   
 
Welchen zeitlichen Rahmen nehmen die Studienstunden ein?  
Direkt zu Beginn des Schuljahres werden die Testungen durchgeführt und kurze Zeit später 
beginnen die Studienstunden, die an zwei festgelegten Tagen jeweils in der 7. Stunde 
stattfinden. Eine Teilnahme am sonstigen Ganztagsangebot ist an diesen Tagen trotzdem 
möglich, aber nicht erforderlich.  
 


